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A.-G. der

Maschlnenfabrili
von

Theodor Bell & Cie.
Kriens-
Luzern

Gegründet 1855

Eiserne Bahn- und

Strassenhriicken,
Passerellen, Hasten

Eisenkonstruktionen

für Industrie- und

Hotelbauten, Ge-

schäfts-,faren-und

Lagerhäuser,

Flugzeughallen u. s. w.
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Neue Eisenbahnbrücke, sog. „Gäubahnbrücke"
der S. B. B. über die Aare bei Olien

Schweizerische
Lokomotiv- und Maschinenfabrik

WINTERTHUR

DIESELLOKOMOTIVEN
„S. L M.-Winterthur"

3

200 PS Diesellokomotive „S. L. M.-Winterthur"
für die Siamesischen Staatsbahnen

mit

patentiertem Oelschaltgetriebe
oder

elektrischer Kraftübertragung
arbeiten äusserst ökonomisch

und betriebssicher

BRENNSTOFFKOSTEN
pro Tonnenkilometer
nur 0.1-0,2 Cts. bei

0-30%o Steigung



Inseratenseite 10] SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG [4. August 1928.

Der Anstrich von Machinen- und Bauteilen, Fahrzeugen usw.
dient keineswegs allein zur Befriedigung unseres Schönheitssinnes,

sondern in erster Linie zum Schutz gegen äussere
Einflüsse, wie Witterungseinflüsse, Einwirkung von Säuren, Dämpfen
usw. Es sind also durchaus praktische Erwägunigen, die den
Arbeiten auf dem Qebiete der Anstrichtechnik zugrunde liegen und
die den Verein deutscher Ingenieure veranlassten, in seinem Fach-
ausschuss für Anstrichtechnik sich mit den wichtigsten Anstrichfragen

eingehend zu befassen. Auch auf der diesjährigen
Hauptversammlung des Vereines deutscher Ingenieure in Essen nahm
der beim Verein bestehende Fachausschuss für Anstrichtechnik in
seiner Sitzung vom 10. Juni Gelegenheit, zu einer Reihe besonders

bedeutungsvoller Probleme innerhalb seines Fachgebietes
Stellung zu nehmen. Oberbaurat Luther, der Leiter der
Eisenbahn-Reparaturwerkstätten Berlin-Grunewald, ging in seinen

Ausführungen über «Technische Vorbereitung für Anstriche»
zunächst auf die neuzeitlichen Entfettunigseimrichtungen für die
Behandlung öliger Teile ein, indem er die Entwicklung von der
früheren Soda-Abkochanlage zur neuen, höchst wirtschaftlich
ausgebildeten Trichloräthylen-Entifettunigsanlage schilderte. Des
weiteren zeigte er die bedeutenden Fortschritte auf dem Gebiete der
Entrostung, die sich immer mehr von den handwerksmässigen
Verfahren der Entrostung entfernt und über die mechanische und
Quarzkies-Entrostung bis zur letzten Stufe, der mechanischen
Stahlsandentrostung mit Stahlsandrückgewinnung entwickelt hat.
Bei dieser neuesten Arbeitsweise hat der Aufwand an Löhnen in
gleichem Masse abgenommen, wie die Wirkung der Entrostung
zugenommen hat. — Ober-Baurat König, der Leiter der
Eisenbahn-Reparaturwerkstätten Magdeburg, ging sodann auf die
«Beobachtungen über die Beanspruchung von Schutzanstrichen an
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MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht
seit50Jahren anerkannt

bestes Material fürfar*

bifje Fassaden. Man hüte

sich, vor Nachahmungen.

CHR. SCHMIDT
Zürich5 Hafnerstrasse 47
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kn\ abs
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Uefept
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STUTTGART

DAVERIO & CIE., A.-G., Maschinenfabrik, ZÜRICH

Hammermühle

Generalvertretung und Fabrlklaaer lür die Schweiz:

ANISLER & Co., FEUERTHALEN

DAVl

rationnelste Maschine zum Zerkleinern

mittelharter Materialien, als:

Kalkstein,
Mergel,

Gips,
Kohle,

Schlacke,
etc.

Hohe Leistung,

geringer Kraftbedarf.

Verlangen Sie unverbindliche Offerte.
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Längsgelochte Schlackensteine
(Eingetragene Marke)
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Anerkannt
vorzügliches Baumaterial für alle Arten
Hochbauten, insbesondere für Zwischenwände,

und Hintermauerungssteine.
Pur Fassadenmauerwerk SpezialSteine.

Verkauf direkt durch uns.

Guss-Baustein-Fabrik Zürich A. G., Zürich.
AUSSTELLUNGSRÄUME

ZÜRICH
Jfoiee

HABISROYAL
jutd^^ataumnl

AM HAUPTBAHNHOF

PROPH.H.GÖ1.0ENMORLOCK

SITZUNGSZIMMER

Zweischienenkatze für Laufkran

DEMAG
ELEKTROZÜGE

sind hervorragend geeignet zur Elektrifi¬
kation von Kränen.

HEBEZEUGE VON WELTRUF

ing. G. BAUMLIN
LUZERN

TELEPHON Nr. 40

^
£/S£W
KONSTfil/ßCnON

K/TTLOSE.
GlASBEDACHUA/GEW

BAU- St.AWST-
SCM.OSS£mRBE/r£Af

GEBR.TUCHSCHMID
FRAUENFELD

Daa lästige
und zeitraubende
Zerschneiden der

Drahtziegel
-Rollen
fällt weg. Die

Schweiz. Drahtziegel-
Fabrik A.-Q., Lotzwil

liefert

Drahtziegel
-Streifen
in allen Breiten.

Muster und Preislisten verlangen

Goldene Medaillen:
Bernl914, Barcelonal921
Burgdorf1924, Bern 1925

Hochleistungs-
tioUbearbeitungs-
•MASCtllNEN-

m

füratteJndustrien
RAUSCHENBACH

Schqffkausen

VEREINIGTE DRAHTWERKE A.G. BIEL
£

JS&<

Präzisgezogenes Material in Eisen und Stahl, aller Profile, für Maschinenbau, Schrauben¬

fabrikation und Fassondreherei.
Transmissionswellen. — Bandeisen und Bandstahl, kaltgewalzt.



Inseratenseite 12.1 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNÖ [4. August 1928.

Fahrzeugen» ein, wobei er betonte, dass die Anforderungen an
den Schutzanstrich der Eisenbahnfahrzeuge sehr grosse sind, da
deren gründliche Ueberholung erst nach sechs bis acht Jahren
möglich ist. Die in den beiden letzten Jahren neu entstandenen
wohl den Vorzug verhältnismässig kurzer Anstrichzeiten. haben
wohl den Vorzug verhältnismässig kurzer Anstrichzeiten, haben
sich aber infolge ihrer Neigung zur Verwitterung, zur Riss- und
Rostbildung und ihrer kurzen Lebensdauer im praktischen
Betriebe noch nicht ausreichend bewährt. Grössere Lebensdauer
besitzen die Holzölanstriche nach dem Regel-Klarlack-Verfahren
in Holzölkombination und besonders die Anstriche mit
Leinölstandölfarben und Leinölkopallacken, die sich acht bis zehn Jahre
hindurch gut erhalten haben. Bei einem mit verschiedenen
Rostschutzfarben behandelten Eisenbahnwagen wurde das Verhalten
der einzelnen Anstriche nach 16-monatiger Versuchsdauer im
Lichtbild gezeigt. — Zum Schluss der Sitzung sprach Dr. Proste

(Leverkusen) über die «Seifenbildung in Anstrichen ihr Nachweis

und ihre Bedeutung für die Haltbarkeit der Anstriche». Die
Vermutung einer chemischen Umsetzung basischer Farbkörper
mit Leinöl unter Bildung von Metall-Leinölseifen ist nunmehr
durch Anfärbungsverfahren (Aetzung) einwandfrei bestätigt. Die
in der Anstrichhaut sich vollziehenden Aenderungen sind über den
Zeitraum von einem Jahr genau beobachtet worden und führten
zu der Feststellung, dass mit fortschreitender Verseifung die
Widerstandsfähigkeit des Anstriches wächst und die Zerreiss-
festigkeit der Haut steigt, während seine Dehnbarkeit beträchtlich

abnimmt. Die weiteren Ausführungen des Vortragenden galten

den «Blomschen» Verseifungsversuchen mit basischen
Farbkörpern und Leinölsäuren, die durch neue Untersuchungen
ergänzt und in ihren Ergebnissen besonders in Bezug auf den Verlauf

der Kristallisationsvorgänge während der Verseifung weiter
ausgewertet worden sind.

Der einzige
kolloide
Kalt-Asphall

mumm imoi Das Strassen
Baumateria
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Mineral A.~G. Brig in Basel 19
VERTRETER: Hans Aebli &• Co., Zürich, für die Ost- und Zentralschweiz; A. Wahlen &¦ Co., Bern, für den Kanton Bern.

\
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Das
bewährte
Bedadianqs-
und
Isoliermittel.

LINCONOL
Bedachlinas-, Isolier-, Dichtungs-,
Anstrich- und Rostschutzmittel vonunübertroffener Haltbarkeit. — Billigste und
zuverlässigsteMethode zum Reparieren von schadhaften
Dächern od. Flächen welche undicht sind. Voreügliches
Produkt für neue Bedachungen auf jede
Unterlage. Stets gebrauchsfertig zu beziehen von

STAEHLI & SCMIUCKLI. ALTDORF-UBI
TELEPHON: 2.66

INGENIEUR-BUREAU

Bürglistr.28 ZÜRICH 2, Tel. Sel.44.29

Strassen-, Wasser-und Eisenbahnbau
Gegründet 1Q07

**¦ *fi& Hür\W! *Mtf. ***ii*
RI POLIN

die anerkannt beste Anstrichfarbe für Innen- u. Aussen.
Hochglänzend und Matt.

Generalvertreter fflr die Schweiz:
C. Hässig, Elisabethenstrasse 11, Basel.

H. HEER & Co.
ÖLTEN

SPEZIALITÄT:

Gelochte und
gepresste Bleche

Wehrli Verlag
Photographisdie

empfiehlt sich für
Photogr. Aufnahmen von Ge¬

bäuden, Maschinen etc.
t-noioqrapnisme Vergrösserung u. VerkleinerungKunst- und VerlaasanstaH von8Plällen) Landkarten etc. auf

tfilJkkAH« "WümtmJmä iedes gewünschte Format.ni ioiDerq - «uincn Prejste steM zu Dienstea.

BLIT Z, ~ GERÜSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GERÜSTGESELLSCHAFT
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

A.
G.

ALTSTETTEN
Tel.: Uto 52.09

CS

3500

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fletz & Leuthold A.-6.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berli
Glarus: Karl Sehweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrecht
Herisau: H. Müller
St. Gallen: Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schar
Solothurn: F. Valli
Bieh Otto Wuss
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ATELIERS DE GONSTRUGTIONS MECANEQUES DE VEVEY S. A.
Adresse telegraphique: FONDERIE VEVEY. - Telephone No. 69

Turbines hydrauliqucs

Ponts et Charpentes metalliques

Appareils de levage,
de manutention et de transport

Chaudronnerie - Reservoirs - Tuyaux

Fonderie de fer et de bronze

Appareils pour voies ferrees

m '¦¦ '¦¦ -

if* m

Aiguille pour voie & cremailläre
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0"o o - - o * ^ v- o o •»<ra
SCHWEIZ.STRAS5ENBAU-
UNTERNEHMUNG A.G.

ALPNACH BERN ZÜRICH
BAHNHOFPLATZ LAUPENSTR. B 8TEINWIESSTR. 4«

TEL.: 7 TEL.: BOLLWE K 34.33 TEL.: H. 43.11

LAUSANNE ÖLTEN BASEL CHUR
RUE D'ETRAZ 20 SOLOTHURNERSTR. 4 RHEINLANDERSTR. 3 U.BAHNHOFSTR.230

TEL.: 20.23 TEL.: 7.88 TEL.: SAFRAN 28.90 TEL. 147 (-31

Oberflächenteerun|en

| ^H Hl! I II 1 1 1

Kachel -
Oefen

in jeder
Ausfülirun«]

Ofenfabrik
KohlerA.G.

jjj Welt bei Biel

51 i|TMIfr"nn"^
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kitHos,mitBlehnden

1

Ausführung aufH&lz,
Cisen und Betctn
Einfache 777<?ntage
Um decken gekitteter

Glasdächer
Jakob Scherrer.Zürich

Blewohr-u. BleipcofiLfabeik
Bureau.: Gleicherweg26,Jeleph. #> 25.11

MW/M 7$/%&fä ^gfJ/^VX^ ~ 6^^%^ •—gK^w^]—r—niimii—r— \

a m
Messgeräte aller Art aus besten, dauerhaften Materlallen

und von höchster Präzision.

Masstabfabrik Sdiaffhausen A.-G.
Spezialfabrik. für Messgeräte und Zeichentische.
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Euböolith Böden
garantiert bestbewahrter — m

fugenloser Bodenbelag für lei..
Fabriken,Schulen,Kranken- 3.35häuser and Bareaax.
Euböolithwerke A.-G.. Ölten

SCHWEIZERISCHE STADTEBAUAUSSTELLUNG
VERANSTALTET VOM BUND SCHWEIZER ARCHITEKTEN B. S. A.
KUNSTHAUS ZÜRICH 4. AUGUST BIS 2. SEPTEMBER

DARSTELLUNG DBS VERKEHRS, BAU- UND BODENPOLITIK DER ZEHN GRÖSSTEN GEMEINWESEN
DER SCHWEIZERISCHEN SONDERAUSSTELLUNG DER STÄDTE. ZÜRCHER VERKEHRSERAGEN.

Donnerstag, den 9. Ausrast, .20.15 Uhr im Kunstbaus:
VORTRAG mit Lichtbildern: „Die nächsten Aufgaben unserer Städte". Prof. H. Bernoulli, Zürich. Eintritt; Er. 1.50.

St

chmai llc
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StoulformauB
bis 25 Tonnen Stückgewicht,

SPEZIALITÄT:
Zahnräder mit rohen and ge¬

schnittenen Zähnen,
Teile für Wasserkraftanlagen,

Cylinder für hydraulische
Pressen etc.

liefert:

Stahlwerk Peking y.
Düsseldorf

vertreten durch:

F. A. von MOOS, Ingenieur,
Renss-StegS, LUZERN.

w v„,. ¦¦¦ ,:mm.i:

Rotvrieilungerv&/ii)paMtß
aus Eisenblech.—

liefert vorteilhaft:
ftihBertramsBasel»
Uorj25m5lr IliMeiechonß Safran Nr 46.80.

I §HABIN

VERITA5 V1NCT

SteuerWahmj&itaifcrArt
BetrißbskontroUßn'. Buch u.
Buanzrevisionoi.Organisationen.Kal-
hulanoitfn.Veremfachuntf von Betrieben

Vorbereitung; und Gründungen .Umiuand-
lungen.Sanierune/en.liquidationen.Er-
stammt v. privahvirtsdvafthdirn Gutachten

A. öermann4 Züridh &
gewesener kantonaler Steuerrevisor

Tel.Hortinge-n 84.91. Alte Beckenhofstrasse 61

rm
66-'-

V> eres

zw rr.mZ
/evtl
fe/ejt

9}<Ldvr,

<&r

"^r^^Pf^
IJ

a'/f''sV.1^000 //'e/~eri//7g6fa/ac/sc/?. /Cau/ltfepara/t/r, Um-u/Vet/.
Hs/'c£e/c//7£f fo/? f/e/rf/-0/77Ofore/7, (7e/7e/a/-ore/7 (//7c/
7?a/?s/br/r?afore/7, /ädr/A-af/on tson Sßez/a/mofo-

¦ re/?, Transformatoren, /?egv//eranMeben
v/yd' e/eS-//vscAe/j //c/rfßac/s/nasc/i/nen.

SPERRHOLZPLATTEN
Zur Vermeidung des Naditrodcnens und
Rissigwerdens von Holzffiillungen in Türen,
Täfer, Decken etc. verwenden Sie nur prima
trockenverleimte Sperrholzplatten aus der
FABRIK VON AD. AESCHLItfANN IN HEILEN.
—¦<mmmmm— Tlusier and Preise zu Diensien.

¦ti ©

•
nicht sichtbarer
Au sse na n strich
gegen Schlagregen

Wunner'sthe Bitumenwerke Stt Unna Vw

Verbleiung

Bester
Oberflädien-

Sdiutz

SVBOX A.-G.
Langsir.187
Zürich 5.

fflernit
is¦w

.V-..

ßternitDliederumen

Bedachungen
Aeussere Wandverkleidungen

Innenbau
Installations- und Druckrohre

Autogaragen
Diana-Unterdachplatten und

Unterlagstreifen für Ziegeldächer

rUndons»«
.Mustei".* f.

mw&züR!£"

Guss-Asphalt-
Arbeiten

für Hoch- und Tiefbau
erstellen mit aller Garantie für kunstgerechte und
dem jeweiligen Zwecke angepasster Ausführung

A. SCHMID s ERBEN, ZÜRICH
Asphaltgeschäft Telephon: Selnau 21.08
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Archlte&t -Zeichner
welcher sich in der Projekt- und
Plan-Ausführung fürVillas, sowie
in Eisen-Beton gut auskennt,
rasch im Entschluss und in der
Ausführung der Arbeiten, ist für
bleibende Stelle nach Genf

gesucht. "mM
DerTitular soll fähig sein, nach
einiger Zeit das Amt eines
Bureau-Chefs auszuführen. Offerten
mit Zeugniskopien, Gehaltsan-
sprüchsn und Angabe des
Eintrittdatums unt. Chiifre L. 6710 X.

an Publicitas, Genf.

Bauingenieur
guter Statiker und Konstrukteur
mit mehrjähriger Praxis im Eisen-
und Eisenbetonhochbau zu
baldigem Eintritt gesucht.

Ing.>Bureau
Rob. GSELL'HELDT, BASEL.

Bauführer - Architekt
m. zehnjähriger Praxis in ersten
Arch.-Bureaux sucht sich zu
verändern, entweder: Beteiligungen
kleinerem Bureau, dessen Inhaber
künstlerisch veranlagt ist, oder:
als selbständiger Leiter des bau-
techn. Teiles eines Bureau.
Erstklassige Referenzen zur Verfügung.

— Offerten unter Chiffre
Z. A. 2257 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Hand«
Zement-

Maschine
Steingrösse 6 X 12 X 25 cm, grössere

r Posten (ca. 80 Stück),
vorteilhaft abzugeben; bei Abnahme
des ganzen Vorrates weit unter
Erstellungspreis. — Offerten unter

Chiffre Z. M. 2287 an
Rudolf Mosse, Zürich.

WE D WEIS!
z. Erlangung v. Entwürfen f.
eine künstlerische Reklame d.

Magazine zum Globus an den
Fassaden der Liegenschaft
zum „Rösslitor" in St. Gallen.
Am Wettbewerb können nur die in den Kantonen
St. Gallen, Thurgau und Appenzell wohnhaften und

eingebürgerten Künstler und Kunstgewerbetreibenden

teilnehmen. Die Wettbewerbsunterlagen
können bei Herrn Architekt HAUSER, Kesslerstrasse,

St. Gallen, gegen Einsendung von Fr. 5.—

bezogen werden. Die Fr. 5.— werden dem
Einsender eines Entwurfes zurückerstattet. Das

Wettbewerbsreglement allein (ohne Unterlagen)
wird bei genannter Adresse gratis abgegeben.
Annahme der Entwürfe bis 31. August 1928. Das

Preisgericht besteht aus den Herren C. BÖCKLI,

Kunstmaler, Rorschach, M. HAUSER, Architekt,
St. Gallen, E.Hans MAHLER, Delegierter des
Verwaltungsrates der Magazine zum Globus, A.-G.,
Zürich, Dr. Max RITTER, Direktor der Gewerbeschule

St. Gallen, Herrn. WEIDELI, Architekt, Zürich.

Dem Preisgericht steht zur Prämierung
und Ankauf eine Summe von Fr. 2000.—

zur Verfügung. Diese Summe wird unter
allen Umständen bei Eingang von
mindestens fünf Entwürfen ausbezahlt. Gehen

weniger als fünf Entwürfe ein, kann das

Preisgericht die Summe angemessen
reduzieren.

St. GALLEN u. ZÜRICH, den 25. Juli1928.

MAGAZINE ZUM GLOBUS A.-G.

KIRCHGEMEINDE XOFINGEN

zu sofortigem Eintritt ein
tüchtiger, selbständiger

BAUFÜHRER
fürWerkpläne,OffertenaufstelIung
und Bauleitung, gewandter,
sauberer Zeichner, nach Luzern. —
Offerten mit Zeugnisabschriften
und Gehaltsansprüchen unter
Chiffre Z. E. 2261 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.
Patent-Verkauf oder Lizenz-Abgabe.

Der Inhaber des schweizerischen

Patentes Nr. 121516 vom
6. August 1926, betreffend:

„Auskleidung für Tunnels,
Bergwerksstollen und
Schächte",

wünscht das Patent zu verkaufen,
in Lizenz zu geben oder
anderweitige Vereinbarungen für die
Fabrikation in der Schweiz
einzugehen. — Anfragen befördert

H. KIRCHHOFER,
vormals Bourry - Sequin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau,

Löwenstrasse 51. Zürich 1.

SITUATION
est oiferte ä un

Architecte diplome
ayant pratique et serieuses refe-
rences. S'adresser sous chiffres
Z. Z. 2275 ä

Rudolf Mosse, Zürich.

Bautediniker-Architekt
an selbständiges Arbeiten
gewöhnt, flotter, flinker Zeichner
auf Arch.-Bureau Zürich gesucht.
Eintritt sofort, spätestens 1. Sep*.
Offerten mit Zeugnissen,
Referenzen, Altersangaben und Ge-
haltsansptüchen unter Chiffre
Z. A. 2>76 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Renovation des Turmes
der St. Mauritiuskirche in Zofingen.

Ausschreibung von Bauarbeiten
Die Steinhauerarbeiten in Muschelkalkstein,

Muschelsandstein und Sandstein, werden hiermit zur freien Konkurrenz

ausgeschrieben.
Eingabefrist 1. September 1928.
Die Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift: Offerte

für die Turinrenovation an Herrn Hans Weber, Kaufmann,
Präsident der Kirchenpflege in Zofingen einzureichen.

Die Pläne sind auf dem Bureau der unterzeichneten
Bauleitung einzusehen. — Bezug der Eingabeformulare durch die

Bauleitung:
Otto Senn, Zofingen,

Architekt B. S. A.

tüchtiger, künstlerisch befähigter

ARCHITEKT
Offerten mit Fähigkeits-Ausweis und Gehaltsansprüchen befördert
unter Chiffre B. G. 5382 Rudolf Mosse, Basel 1.

m Für die

NEUE BÖRSE IN ZÜRICH
m erfahrener und tüchtiger

BAUFÜHRER
U gesucht. Ausführliche Offerten mit Angabe des Bil-
H dungsganges, Gehallsansprüchen, Eintrittsmöglichkeit

Ij an die Architekten B. S. A.

| HENAUER &• WITSCHI

¦ Zürich i, Talstrasse ij.
BllliHlliJI ;nili'n:!!M:;!^IIII:IMIl!,!;!!;!:!:!rrüJLJÜi!;!!';!!!;!,!ii[ji]!!j!ii:i!!'|!l!ii:li!;iITPi!!j:j;i!;iIN!;!.!:iliiTÜÜLJÜiHNil!;!IiüiilTIÜ!;!INI mii

Altbekannte Maschinenfabrik sucht

lunqsvorsland
für Dampf- und Kältemaschinen
In Frage kommen nur Herren, die in grossen Spezialunter-
nehmen der Kältemaschinenbranche längere Zeit selbständige
leitende Stellungen bekleidet haben, die also einem grossen
Bureau mit sicherem Erfolg vorstehen können. Geeigneten
Herren ist bei hohem Einkommen eine Lebensstellung
geboten. Angebote mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild

und Gehaltsansprüchen unter CH. 6135 an
Ala Haasenstein $ Vogler, Berlin W. 35 erbeten.
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Schoelz. Sprengstoff m. Cheddite u. Dynamit
Telephon Nr. 1.82 Bureau: LIESTAL Telegr.-Adr.: Cheddite Liestal

Fabriken in Isleten (Kanton Uri) und Liestal
liefert zu günstigen Bedingungen

aSl3llllB I BlSlt stärkster Sicherheitssprengstoff

Cheddite und Gelatine Cheddite ^^^^f^^m
Dynamite und Sprenggelatine

sowie prima kupferne Sprengkapseln, Zündschnüre und Kapselzangen.

Für Architekten und beratende Ingenieure
ist die Frage, welche Fabrikate auf dem Gebiete der Fernmelde- und Messtechnik sie empfehlensollen, nicht schwer zu beantworten, wenn sie einmal die Güte unserer Erzeugnisse kennen

gelernt haben_ Wir liefern:
Telephon-Anlagen jeden Umfange*für selbsttätige und handbediente Vermittlung. Betriebsfernsprecher für Ueberländwerke, wasserdichte

Fernsprecher, Lautfernsprecher,
¦

Signal- und Alarm-Anlagen aller Art.
Wecker, Hupen, Motorsirenen.

Sidierheits- und Zeitdienst-Anlagen.
Feuermelde-Anlagen jeden Umfanges, besonders auch für Hotels, Geschäftshäuser usw. Selbsttätige

Feuermelder. Wächterkontroll-Anlagen. Sicherheits-Anlagen gegen Einbruch. Elektrische
Zentral-Uhrenanlagen, Zeitsignal-Einrichtungen, Zeitstempel, Arbeitszeit-Kontrollapparate.
Anzeigende und sdireibende Nessgeräte
fürLaboratorium u. Betrieb. Tragbare Messgeräte. Ferner Gas-, Dampf-, Luft-, Benzin- u. Oelmesser.

ütfärmeurirtsdiaftlidie Tfessgeräte.
Elektrische Fernthermometer für zentrale Raumtemperatur-Ueberwachung. Pyrometer und Ardo-
meter zum Messen hoher Temperaturen. Feuchtigkeitsmesser. Elektrische Rauchgasprüfer, Kes-
selspeise-Heisswassermesser.

Ozon-Lüftungsanlagen
für Theater, Krankenhäuser, Hotels usw. Ozon-Bleichanlagen.
Fernmeldekabel jeder Art.
Isolierte Drähte und Schnüre.

Verfangen Sie Sonderdruckschriften!

^

^

SIEMENS Elektrizitätserzeugnisse A.-G.
Abt. SIEMENS * HALSKE

Züridi Bern Lausanne

BURCKHARDT
Kolben- und Rotations-

Maschinen
50 jährige Erfahrung

ir^

Riemenantrieb oder direkte
Kupplung mit Motoren

Erstklassige Ausführungen

KOMPRESSOREN - VAKUUMPUMPEN
MASCHINENFABRIK BURCKHARDT A. G. BASEL

Druck von A.-G. JEAN FREY. Zürich. — Imprimfi par S. A. JEAN FREY, Zurieb.
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